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Der Bars ch.

Der Barsch— man fängt ihn hier in der
Seine — ist ein Fisch für genesene Kranken und
seines zarten und schmackhaften Fleisches wegen,
sehr beliebt. Am besten schmeckt er, blos in
Wasser abgekocht, mit einer frischen Buttcrsaucc.

Die Lamprete.

Die Lamprete(Neunangc, Bricke) gehört zu
den seltnen  Fischen in Paris. Daher kömmt
er auch, während der Fasten, höchstens nur zwei¬
mal, wie Aal zubcreitet, rum Vorschein. Auch
gebraten, gedämpft, mit Speck glacirt, a la
Bourgeoise, al 'Jlalicnne, a la Villeroi, a la Ro¬
maine, a la Prussicnne, in Schampagner, und
mit einem Ragout von ihren Lebern werden sie
gegessen. Die Lebern der Lampreten gehören
zu den thcucrstcn und kostbarsten Leckereien der
Tafel. Es ist daher für Millionairs eine Art
Ehrensache, wenigstens einmal  in ihrem Leben,
eine Schüssel davon zu serviren, und sich einer
der glänzendsten Vergünstigungen der Glücksgöt¬
tin rühmen zu können, die sie nur Leckermäu¬
lern vom höchsten Reichthume vergönnt.
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